
 

Bürgerbegehren - Stoppt die Landesgartenschau in Erlangen 
Mit meiner Unterschrift beantrage ich gemäß Artikel 18a der Gemeindeordnung (GO) die Durchführung eines Bürgerentscheids zu folgender Frage: 

Sind Sie dafür, dass die geplante Landesgartenschau in Erlangen gestoppt wird? 

Die Stadt Erlangen beabsichtigt die Durchführung einer Landesgartenschau. Dafür wird der Großparkplatz weitgehend wegfallen.  Auch die 

Wöhrmühlinsel sowie Teile des Regnitzgrundes sind gefährdet. Das muss gestoppt werden! 

1. Das Landschafts-Schutzgebiet darf nicht verändert werden! Alle Handlungen, die den Charakter eines Gebiets verändern sind verboten (§26 (2) 
Bundesnaturschutzgesetz) 
2. Das Biotop Regnitzinsel darf nicht zerstört werden!  Dieser für Tiere und Pflanzen wertvolle Lebensraum muss erhalten bleiben. 
3. Keine Landesgartenschau im Überschwemmungsgebiet! Bei Hochwasser im Regnitzgrund geht die Landesgartenschau baden! Nachhaltigkeit? 
4. Die Steuergelder der Erlanger Bürger dürfen nicht verschwendet werden! Die Kosten (aktuelle Planung über 12 Mio. €) werden noch steigen, die Zuschüsse nicht. 
5. Der unverzichtbare Großparkplatz West darf nicht verschwinden! Parkhäuser sind teuer und unbeliebt. Das Laden-Sterben in der Altstadt wird weitergehen. 
 

Als Vertreter gemäß Art. 18a Abs.4 BayGO werden benannt:  
 

 1 Frank Höppel   Falkenstraße 57a   91056 Erlangen      2. Barbara Grille  Vogelherd  2   91058 Erlangen          3. Klaus Tuffner Meisenweg   54  91056 Erlangen  
                                                                                                                                                                                                                                            

Die Vertreter werden ermächtigt, zur Begründung der Zulässigkeit des Bürgerbegehrens Änderungen vorzunehmen, soweit diese nicht den Kern des Antrages berühren, sowie das 

Bürgerbegehren bis zum Beginn der Versendung der Abstimmungsbenachrichtigungen gemeinschaftlich zurückzunehmen. Sollten Teile des Begehrens unzulässig sein oder sich 

erledigen, so gilt meine Unterschrift weiterhin für die verbleibenden Teile. 

Unterschriftberechtigt sind nur Personen, die am Tag der Einreichung der Unterschriften Unionsbürger sind, das 18. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens 2 Monaten mit 

Hauptwohnung in Erlangen gemeldet sind und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

Name Vorname       Geb.Dat. Straße, Nr. PLZ Ort Unterschrift Vermerk d. Behörde 

     Erlangen   

     Erlangen   

     Erlangen   

     Erlangen   

     Erlangen   

     Erlangen   

 

Ausgefüllte Listen bitte an: ÖDP-Stadtratsbüro,  Rathausplatz 1,    91052 Erlangen 


